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MEDIENTIPPS AUS DEM VERLEIH DER MEDIENZENTRALE:
Diesmal ist alles anders: wie die ganze aktuelle Ausgabe der impulse den 
Schwerpunkt auf die persönliche Beziehung zu Gott und individuelle 
Glaubenserfahrungen legt, so empfehlen wir, das Team der Medienzentrale, 
persönliche Lieblingsfilme, die wir für besonders aussagekräftig in Bezug  
auf unseren Glauben halten. 
Für einen aus unserem Team bedeutet dieser Filmtipp die letzte von vielen 
Empfehlungen im Dienst der Medienzentrale: Herr Rainer Nau tritt seinen 
verdienten Ruhestand an. Wir sagen ihm „danke“ und drücken die Daumen  
für das Leben ohne die Medienzentrale.  
Anregungen und Medientipps zu vielen Themen des Religionsunterrichts  
finden Sie in unseren Medienlisten und Arbeitshilfen – unter:  
www.medienzentrale-koeln.de [klicken Sie auf „Begleitmaterialien“] 
In unserem Kundenportal können Sie nach Medien recherchieren, buchen  
und Online-Filme downloaden: www.medienportal-koeln.de

Fatima - Die Wallfahrt des Michael Fitz� GR8.1-31-2249 
Christian Kugler, Deutschland 2010, 44 Min.,  
Dokumentarfilm, Eignung: ab 14
„Die Dokumentation nähert sich dem Phänomen Fatima aus der Perspektive 
des kritischen Beobachters an. Vor dem Hintergrund seiner eigenen Glaubens-
fragen sucht und hinterfragt der Schauspieler Michael Fitz die religiösen, kul-
turellen und kommerziellen Aspekte der Marienerscheinungen und der Form 
ihrer Erinnerung. In Interviews, Fragen und Recherchen nähert er sich dem Ort, 
der Geschichte und den Gläubigen mit Offenheit, Neugierde aber auch Skepsis. 
Eine empfehlenswerte Dokumentation, die dazu einlädt, sich als Christin bzw. 
Christ immer wieder kritisch und differenziert mit dem eigenen Glauben und 
dem, was man daraus macht, auseinanderzusetzen. Darüber hinaus hält der 
Film noch viele weitere Einblicke und Entdeckungen bereit.“

Ich, Daniel Blake � GS6.1-11-2250 
Ken Loach, Großbritannien/Frankreich 2016, 97 Min.,  
Spielfilm, Eignung: ab 14
„Unser aller Handeln sollte den Menschen in den Vordergrund stellen, ohne 
Ansehen von Status, Geschlecht, Religion und Herkunft. Die besonderen 
Umstände jedes Einzelnen sind bei gesellschaftlichen und politischen Ent-
scheidungen stets mit einzubeziehen. Sei es in Fragen der Flüchtlingspolitik 
oder der alltäglichen behördlichen Regularien. Jedoch leben wir mehr und 
mehr in einer herzlos verwalteten Welt, in der der Mensch immer weniger 
zählt. Da ist es beruhigend zu wissen, dass es Menschen wie den Zimmermann 
Daniel Blake gibt, der von seinen Nachbarn als guter Mensch von Newcastle 
geschätzt wird und den Kindern gerne Fische schnitzt. Durch eine Erkrankung 
den Hürden der Bürokratie ausgesetzt, stellt er sich mit Mut und Witz der 
Herausforderung, wobei die Nächstenliebe für ihn mehr ist als eine fromme 
Floskel. Die Bezüge zur Passionsgeschichte deuten an, welchen Beitrag wir zu 
leisten im Stande sind, um Zeugnis unseres Glaubens zu geben.“

The Ground Beneath        � GS5.1-21-1103 
Rene Hernandez, Australien 2008, 21 Min.,  
Kurzfilm (OmU), Eignung: ab 14
„Dem Teenager Kaden gelingt der Ausbruch aus einem Gewaltkreislauf, der ihn 
offenbar seit früher Kindheit einnimmt. Der beeindruckend gestaltete Film 
lässt in seiner nicht explizit religiösen Handlung auf den zweiten Blick – und 
damit unaufdringlich – wesentliche Aussagen der christlichen Botschaft in 
realistisch-alltäglicher Form erkennen: v.a. die Verbindung von Nächstenliebe 
und Gottesliebe, die Weitergabe des Glaubens durch liebende Anerkennung 
zwischen Menschen und ein positives Verständnis von Opfer und Hingabe. 
Dabei gelingt das seltene Kunststück, eine Wendung zum Besseren zu 
beschreiben, ohne kitschig oder unglaubwürdig zu wirken.“

MEDIENZENTR A LE NACHRICHTEN 

Personalie

Prof. Dr. Peter Kohlgraf  
neuer Bischof von Mainz

Professor Dr. Peter Kohlgraf ist am  
18. April 2017 von Papst Franziskus 
zum neuen Bischof des Bistums Mainz 
ernannt worden. Der designierte Main-
zer Bischof wird nach seiner Bischofs-
weihe am 27. August der 88. Nachfolger des heiligen Bonifa-
tius sein, der von 746 bis 754 Erzbischof von Mainz war und 
den Beinamen „Apostel der Deutschen“ trägt. 
Kohlgraf, der Priester des Erzbistums Köln ist, war zum Win-
tersemester 2012/2013 auf die Professur für Pastoraltheolo-
gie an der Katholischen Hochschule (KH) in Mainz berufen 
worden. Seitdem ist der 50-Jährige auch als Pfarrvikar in der 
Pfarrgruppe Wörrstadt im Dekanat Alzey/Gau-Bickelheim 
tätig. Neben seinen Erfahrungen in der Gemeindepastoral, 
ist der ernannte Bischof von Mainz aber auch ein ausge-
sprochener Schulfachmann. Unter anderem war er als 
Schulseelsorger an verschiedenen Schulen des Erzbistums 
Köln tätig und hat dort viele Schülerinnen und Schüler 
durch sein segensreiches Wirken geprägt. 

Aus dem Erzbistum

Prälat Trippen am  
19.04.2017 gestorben

Prälat Prof. Dr. Norbert Trippen,  
Kirchenhistoriker und früherer Köl-
ner Domkapitular starb am 20.4.2017 
im Alter von 80 Jahren. Von 1991 bis 
2001 war Herr Prälat Trippen Leiter der 
Hauptabteilung Schule/Hochschule 
im Erzbischöflichen Generalvikariat und hat in dieser Zeit 
viele Akzente gesetzt. 1962 zum Priester geweiht, lehrte er als 
Honorarprofessor an der Universität Bonn und veröffentlichte 
eine detaillierte Biographie über den Kölner Kardinal Josef 
Frings, die bis heute ein Standardwerk ist. Zuvor hatte Trippen 
seine Habilitation über „Die kirchlichen Maßnahmen gegen 
den Modernismus im Jahre 1907 und ihre Auswirkungen in 
Deutschland“ verfasst. „Norbert Trippen bleibt mir als ein 
priesterlicher Mitbruder in Erinnerung, der neben seinen 
akademischen Leistungen stets auch ein den Menschen 
zugewandter Seelsorger war. Er war ein im positiven Sinne 
frommer Mann, von großer innerer Freiheit und dabei in 
allem fröhlich und treu. Seine schützenden Hände hielt er 
stets über diejenigen, die seine Unterstützung brauchten“, 
so der Kölner Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki. Die 
feierlichen Exequien unter Leitung des Erzbischofs und die 
anschließende Beisetzung auf dem Kapitelsfriedhof durch 
seinen Nachfolger als Leiter der Schulabteilung, Dompropst 
Bachner, fanden unter großer Beteiligung seiner Verwandten 
und Weggefährten sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter aus den verschiedenen Stationen seines Lebens statt. 
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